
Neues Fahrzeug

Dritter Bürgerbus
nimmt im Januar
seine Fahrten auf

unternommen werden. Und die
ersten Eindrücke waren positiv.
„Endlich eine stabile Einstiegs-
tür, die eine lange Lebensdauer
verspricht“, merkte Paul Doll-
mann vom Vorstand des Bürger-
busvereins an. Bei dem alten
Fahrzeug hatte es immer wieder
Probleme mit der Einstiegstür ge-
geben, und auch aktuell kann das
alte Fahrzeug aus diesem Grund
nicht eingesetzt werden.

„Wir wollen so schnell wie
möglich das neue Fahrzeug auf
die Straße bringen“ erläuterte
Fahrdienstleiter Theo Vogel Han-
hoff. „Auch wenn nicht sofort
Werbung auf dem Bus ist – das
alte Fahrzeug können wir unseren
ehrenamtlichen Fahrerinnen und
Fahrern nicht mehr zumuten.“

In dieser Woche werden die
Fahrerinnen und Fahrer in die
Handhabung des neuen Fahr-
zeugs eingewiesen. Am Montag,
8. Januar, soll der neue Bürgerbus
dann erstmals offiziell fahren.
„Im ersten Quartal wird das Fahr-
zeug auch noch offiziell überge-
ben im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde“, kündigte der Vorsit-
zende des Bürgerbusvereins, Paul
Schwienhorst, an, der sich schon
darauf freut, dass dritte Fahrzeug
in Betrieb nehmen zu können.

Hoetmar (gl). Seit fast 14 Jah-
ren pendelt der Bürgerbus Hoet-
mar nun schon fast täglich zwi-
schen dem Golddorf, Sendenhorst
und Everswinkel und bringt den
Nutzern damit unter anderem
eine komfortable Verbindung mit
dem Öffentlichen Personennah-
verkehr (ÖPNV) nach Münster.
Ab diesem Monat geht ein neues
Fahrzeug auf die Strecke – der
dritte Bürgerbus seit der Grün-
dung des Vereins.

Im November hatte die freudige
Nachricht den Bürgerbusverein
Hoetmar erreicht. Noch vor
Jahresende sollte das neue Bür-
gerbusfahrzeug ausgeliefert wer-
den. Und tatsächlich wurde am
25. November der neue Mercedes
Sprinter von der Firma Fahrzeug-
bau Weida nach Beckum zum Be-
triebshof von Regionalverkehr
Münsterland (RVM) überführt.

Zusammen mit einer Abord-
nung des Bürgerbusvorstands
Hoetmar nahm Katja Eckmann,
bei der RVM zuständig für die
Koordination der Bürgerbusse,
das Fahrzeug in Empfang. Alle
Details des neuen Fahrzeuges
wurden von einem Mitarbeiter
der Fahrzeugbaufirma erklärt,
und auch eine Probefahrt konnte

Der neue Hoetmarer Bürgerbus soll am Montag, 8. Januar, erstmals offiziell eingesetzt werden. Er ist das
dritte Fahrzeug, das seit Gründung des Bürgerbusvereins rund um Hoetmar fährt.

unter sechs Jahre und Schwerbe-
hinderte werden kostenlos beför-
dert.

Die Zahl der Fahrgäste pro Mo-
nat liegt zwischen 700 und 900.
Sie werden von derzeit 56 Fahre-
rinnen und Fahrern im Alter zwi-
schen 23 und 78 Jahren befördert.

1 Weitere Infos unter www.bu-
ergerbus-hoetmar.de.

Im Februar 2010 ist der Bürger-
bus Hoetmar an den Start gegan-
gen. Seitdem fährt er täglich au-
ßer sonntags achtmal nach Evers-
winkel und zurück sowie fünfmal
nach Sendenhorst und zurück.

Tickets, die beim Fahrer erhält-
lich sind, kosten einen Euro für
Erwachsene, 50 Cent für Kinder
von sechs bis 14 Jahren. Kinder

Hintergrund

Samstag

Kolpingsfamilie sammelt altes Papier und alte Schuhe
keit, auch noch einen Gang durch
den neben der Kirche liegenden
Garten der Religionen zu machen.
Start der Fahrt ist um 13.30 Uhr
am Aldiparkplatz/Weberplatz an
der Industriestraße. Die Kosten
für die Fahrt und die Führung be-
tragen 20 Euro.

Es sind noch einige Plätze frei.
Anmeldungen dazu sind unter
w 02581/4319 möglich.

Adolph-Kolping-Stiftung zugute.
Und am gleichen Tag, also am

6. Januar, bietet die Kolpingsfa-
milie Freckenhorst in Kooperati-
on mit dem Freckenhorster Hei-
matverein eine Fahrt nach Reck-
linghausen-Stuckenbusch an, wo
in der St.-Franziskus-Kirche eine
große, wunderschöne Krippen-
landschaft aufgebaut ist. Nach ei-
ner Führung besteht die Möglich-

Am selben Wochenende führt
die Kolpingsfamilie Freckenhorst
die vom Kolpingwerk initiierte
Aktion „Mein Schuh tut gut“
durch. Am Sammelort für das
Altpapier stehen Kartons bereit,
in die alte, tragbare Schuhe gege-
ben werden können. Diese wer-
den an die Kolping-Recycling
GmbH geschickt. Der Erlös da-
raus kommt der Internationalen

Aus gegebenem Anlass wird
wieder darum gebeten, das Papier
immer so weit wie möglich bis zur
vorderen Bordwand zu bringen
und dort abzulegen. So wird ein
vorzeitiges Herausrutschen ver-
mieden. Auch sollten große Kar-
tons zusammengefaltet oder mit
losem Papier gefüllt werden. Die
Verantwortlichen danken für die
Beachtung dieser Bitte.

Freckenhorst (gl). Auch im Jahr
2024 wird die Kolpingsfamilie
Freckenhorst wieder jeweils am
ersten Samstag im Monat Altpa-
pier sammeln. Start dazu ist am
Samstag, 6. Januar. Auf dem Ge-
lände der Freckenhorster Möbel-
börse stehen dann zwei Container
bereit, in die die Freckenhorster
Bürgerinnen und Bürger ihr Alt-
papier bringen können.

Feidiekstraße/Merveldtstraße

Stromausfall nach Zusammenstoß
Freckenhorst (rik). Ein Ver-

kehrsunfall an der Einmündung
von der Feidiekstraße auf die
Merveldtstraße hat am Dienstag
dazu geführt, dass in vielen Haus-
halten in diesem Bereich der
Strom ausfiel.

Wie die Polizei mitteilt, wollte
ein 23-jähriger Mann aus Bad
Salzuflen gegen 9 Uhr mit seinem
Transporter vom Feidiek kom-
mend die Merveldtstraße über-
queren. Zeitgleich fuhr ein
41-jähriger Sassenberger mit sei-

nem Auto auf der Merveldtstraße
in Richtung Kampstraße. Beim
Überfahren der Kreuzung stießen
beide Fahrzeuge zusammen. Da-
bei wurde das Auto des Sassen-
bergers durch die Wucht des Auf-
pralls durch einen Zaun in einen
Vorgarten geschleudert. Der
23-jährige Transporterfahrer
wurde leicht verletzt, der Sassen-
berger so schwer, dass er zur sta-
tionären Behandlung in ein Kran-
kenhaus gebracht werden musste.

Bei dem Unfall wurde auch ein

Stromverteilerkasten beschädigt,
was dazu führte, dass in der Um-
gebung in etlichen Haushalten
der Strom ausfiel. Mitarbeiter der
Stadtwerke Warendorf waren
schnell vor Ort, um den Schaden
zu beheben. Da aber der komplet-
te Verteilerkasten ausgetauscht
werden musste, dauerte es bis ge-
gen 17 Uhr, bis die Arbeiten abge-
schlossen waren und der Strom
wieder floss.

Der Sachschaden wird auf etwa
25 000 Euro geschätzt.

Kirchenmusiker Mirko Kieslich begleitete an der Orgel das Weih-
nachtssingen in der St.-Lambertus-Kirche. Foto: Ohlmeier

Nach dem Unfall musste der zerstörte Stromverteilerkasten komplett ausgetauscht werden. Bis zum Ab-
schluss der Arbeiten gab es für einige Stunden keinen Strom. Foto: Kraneburg

Tradition

Weihnachtssingen
in St. Lambertus

allem Lieder über die Personen
ausgewählt, die von der Geburt
Jesu Christi erfahren und sich auf
den Weg zur Krippe nach Bethle-
hem machen“, sagte Mirko Kies-
lich. Gemeint waren damit insbe-
sondere die Engel, die Hirten, die
Kinder und die Heiligen Drei Kö-
nige.

Während Kieslich selbst die
Orgel spielte, sangen die Hoetma-
rer unter anderem „Heller Stern
in der dunklen Nacht“, „Ihr Kin-
derlein, kommet“ oder „Zu Beth-
lehem geboren“. Aber auch viele
andere bekannte Weihnachtslie-
der durften beim rund 45-minüti-
gen Singen in der Lambertus-
Kirche nicht fehlen.

Hoetmar (oh). Es ist mittlerwei-
le schon guter Brauch, dass sich
Jung und Alt zum Ende der Weih-
nachtszeit an der Krippe in der
St.-Lambertus-Kirche versam-
meln, um gemeinsam zu singen.
„Kaum eine Zeit des Jahres ist so
sehr durch Bräuche und Liedgut
geprägt“, sagte Mirko Kieslich
am Neujahrsabend. Der Kirchen-
musiker hatte das Weihnachtslie-
der-Singen im Jahr 2015 ins Le-
ben gerufen und auch in diesem
Jahr wieder im Namen der Pfarrei
St. Bonifatius und St. Lambertus
organisiert.

Kieslich freute sich, dass rund
50 Hoetmarer der Einladung ge-
folgt waren. „Ich habe heute vor

Termine & Service

HHStadtteile
Mittwoch, 3. Januar 2024

Café Kinderwagen Frecken-
horst: 9.30 bis 11 Uhr in der
Everword-Grundschule, Am
Wörden 1.
Drobs-Mobil: 15.30 bis
16.30 Uhr mobile Drogenbera-
tung, Industriestraße nahe dem
Aldi-Parkplatz, Freckenhorst.
RSG Warendorf-Freckenhorst:
19 Uhr Rennradtraining für
Fortgeschrittene, schnelles
Tempo, 19 Uhr Geländerad-
training für Anfänger und
Fortgeschrittene, lockeres
Tempo ab Weberplatz, Indus-
triestraße, Freckenhorst.
Apothekendienst: Notdienst
hat die Sertürner-Apotheke,
Everswinkel, Am Magnusplatz
8, w 02582/65356.

Pfarrei

Sternsinger
sind unterwegs

Freckenhorst/Hoetmar (gl).
Die Sternsinger der katholi-
schen Kirchengemeinde St.
Bonifatius und St. Lambertus
werden am Samstag, 6. Januar,
wieder durch beide Gemeinde-
teile ziehen. Die Aussendungs-
gottesdienste werden um 9 Uhr
im evangelischen Gemeinde-
haus in Freckenhorst und um
9.30 Uhr in der Lambertuskir-
che in Hoetmar gefeiert. An-
schließend ziehen die Kinder
von Haus zu Haus, um den
Neujahrssegen zu den Men-
schen zu bringen und Spenden
für das Kindermissionswerk
„Die Sternsinger“ zu sammeln.
Die Organisatoren bitten da-
rum, die Sternsinger freund-
lich an der Haustür zu empfan-
gen.

Neuheit

Verwöhn-Frühstück
im Pfarrheim

Einen-Müssingen (gl). Die
Katholische Frauengemein-
schaft (KFD) Einen-Müssingen
möchte etwas Neues auspro-
bieren und lädt alle Frauen
und Männer zu einem Ver-
wöhn-Frühstück am Samstag,
13. Januar, um 9 Uhr in das
Pfarrheim nach Einen ein. Die
Teilnehmer werden das neue
Jahr in angenehmer Atmo-
sphäre begrüßen und einen
schönen Vormittag verbringen.

Um besser planen zu kön-
nen, wird um eine Anmeldung
bei Maria Cord unter
w 02584/1536 gebeten.

KFD

Anmelden zum
Kochkursus

Milte (gl). Am Mittwoch, 31.
Januar, bietet die KFD Milte
einen Kochkursus zum Thema
„Orientalisch“ im Haus der Fa-
milie in Warendorf an. Abfahrt
ist in Fahrgemeinschaften um
17.45 Uhr bei Biedendieck.

Anmeldungen nimmt Karin
Schroeder, w 02584/791, ent-
gegen.

Theatergruppe

Vorverkauf findet
am Samstag statt

Einen-Müssingen (gl). Im Ja-
nuar finden die Aufführungen
der Theatergruppe der KFD
Einen-Müssingen im Pfarr-
heim statt. Termine sind am
Dienstag, 23. Januar, ab 14 Uhr
und ab 19.30 Uhr, am Mitt-
woch, 24. Januar, ab 19 Uhr
und am Donnerstag, 25. Janu-
ar, ab 19 Uhr. Der Einlass be-
ginn jeweils eine halbe Stunde
vor Beginn der jeweiligen Auf-
führung.

Der Vorverkauf der Karten,
die zum Preis von zwölf Euro
erworben werden können, ist
am Samstag, 6. Januar, von 16
bis 18.30 Uhr im Pfarrheim.

Kurz & knapp

Der Neujahrsempfang des
SC Hoetmar findet am Sonn-
tag, 7. Januar, ab 17 Uhr im
Wiebusch-Treff statt.
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